V 424-2

Moglichkeiten einer Teilzeitbeschéftigung und Beurlaubung
von Beamtinnen und Beamten mit Dienstbeziigen

Stand: 19.06.2017

Tatbestand/Grundlage

Voraussetzungen

Hochstdauer

Kumulation

Nebenbeschaftigung

svoraussetzungslose Teilzeit"
nach 8 62 HmbBG

mit mindestens der Hélfte der
regelmanigen Arbeitszeit bis zur
jeweils beantragten Dauer nach
Umfang und Dauer kann wegen
zwingender, dienstlicher Belange
vom Dienstherrn auch nachtréglich
beschrankt werden.

Dienstliche Belange dirfen nicht
entgegenstehen.

Keine zeitliche Begrenzung.

Wird nicht berticksichtigt.

Nebentétigkeit nur in dem Umfang,
wie sie den vollzeitbeschaftigten
Beamten erlaubt ist.

Teilzeit und Beurlaubung aus
familiaren Grinden nach
§ 63 HmMbBG

Teilzeit mit mindestens 1/4 der
regelmafigen Arbeitszeit.

Beurlaubung ohne Dienstbeziige
bis zu einer Dauer von 3 Jahren
mit der Moéglichkeit der Verlange-
rung.

Tatsé&chliche Betreuung oder Pfle-
ge

e eines Kindes unter 18 Jahren
oder

e eines nach arztlichem Gutach-
ten pflegebedurftigen sonstigen
Angehdrigen

Dem Antrag ist zu entsprechen,
wenn zwingende dienstliche Be-
lange nicht entgegenstehen.

Teilzeit mit weniger als der Half-
te der regelmafigen Arbeitszeit
(unterhalftige Teilzeit) bis zu 17
Jahren,

Teilzeit mit mindestens der Half-
te der regelmaRigen Arbeitszeit
keine zeitliche Begrenzung, so
lange die Voraussetzungen vorlie-
gen.

Beurlaubung bis zu 17 Jahre.

Lvoraussetzungslose Beurlau-
bung“ ohne Dienstbeziige nach
8§ 64 HmbBG

Dienstliche Belange dirfen nicht
entgegenstehen.

bis zu 6 Jahre

"Altersurlaub” nach § 64
HmbBG

Dem Ruhestand unmittelbar
vorangehender Urlaub.

Nach Vollendung des 50. Lebens-
jahres.

Der Urlaub muss sich bis zum
Beginn des Ruhestandes erstre-
cken.

Dienstliche Belange dirfen nicht
entgegenstehen.

bis zu 17 Jahre

Unterhalftige Teilzeitbeschéfti-
gung, voraussetzungslose Beur-
laubung, Beurlaubung aus familia-
ren Griinden und ,Altersurlaub”
durfen zusammen eine Dauer von
17 Jahren nicht tUberschreiten.

Teilzeitbeschaftigung mit der Half-
te der regelmafigen Arbeitszeit
und mehr wird nach § 65 HmbBG
bei der Hochstdauer nicht bertick-
sichtigt.

Unterhalftige Teilzeitbeschéftigung
wahrend der Elternzeit wird nicht
berucksichtigt.

Eine Nebentétigkeit darf dem
Zweck der Freistellung nicht zuwi-
derlaufen.

Nebentatigkeit nur in dem Umfang,
wie sie den vollzeitbeschaftigten
Beamten erlaubt ist.

Kurzzeitige Verhinderung nach §
63a Abs. 1 HmbBG

Beurlaubung bis zu 10 Arbeitsta-
gen.

Um fir pflegebedurftige nahe An-
gehdrige in einer akut auftretenden
Pflegesituation eine bedarfsge-
rechte Pflege zu organisieren.

Beurlaubung bis zu 10 Arbeitstage
(davon bis zu 9 Arbeitstage unter
Fortzahlung der Bezilige).

Wird nicht beriicksichtigt.
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Pflegezeit nach § 63a Abs. 2
HmbBG

Beurlaubung ohne Dienstbeziige
oder Teilzeit

Beurlaubung oder Teilzeit zur:

1. Pflege eines pflegebedirftigen
nahen Angehdérigen in hauslicher
Umgebung oder

2. Betreuung eines minderjahrigen
pflegebedirftigen Angehdrigen in
h&uslicher oder auBerhauslicher
Umgebung oder

3. Begleitung eines nahen Ange-
horigen, der an einer Erkrankung
leidet, die bereits ein weit fortge-
schrittenes Stadium erreicht hat,
bei der eine Heilung ausgeschlos-
sen und eine begrenzte Lebens-
erwartung von Wochen oder weni-
gen Monaten erwartet wird.

In den Fallen von Nr. 1 und 2: bis
Zu 6 Monate.

In den Fallen von Nr. 3: bis zu 3
Monate.

Familienpflegezeit nach § 63b
HmbBG

Teilzeit im Umfang von durch-
schnittlich mindestens 15 Stunden
je Woche.

Teilzeit

e zur Pflege einer oder eines
pflegebedirftigen nahen Ange-
hérigen in hauslicher Umge-
bung oder

e zur Betreuung einer oder eines
minderjahrigen pflegebedurfti-
gen nahen Angehdrigen in
hauslicher oder auRerh&usli-
cher Umgebung.

Langstens 24 Monate.

Die Pflegezeit und die Familien-
pflegezeit diirfen insgesamt eine
Dauer von 24 Monaten je pflege-
bediirftigen Angehdrigen nicht
Uiberschreiten.

Soll eine Pflegezeit nach einer
Familienpflegezeit fur dieselbe zu
pflegende Person in Anspruch
genommen werden, so missen
beide unmittelbar zeitlich aufei-
nander folgen.




	Teilzeit und Beurlaubung aus familiären Gründen nach § 63 HmbBG
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